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Breitbrunn a. Ch. Gstadt a. Ch. Chiemsee Aus der

Aus der Gemeinschaftsversammlung 
Breitbrunn a. Chiemsee vom 21.12.2023

Dem Gremium wird ein 
Überblick über den aktuel­
len Stand der Baumaßnahme 
am Kinderhaus St. Johannes 
in Gstadt gegeben. Durch 
die Kündigung des Gewerks 
„Elektro“ aufgrund der In­
solvenz war die notwendi­
ge Neuausschreibung unter 
acht Fachfirmen zunächst 
erfolglos – es wurde kein 
Angebot abgegeben. Da die 
nicht ausgeführten Elektro­
arbeiten auch andere Ge­
werke behindern wurde ent­
schieden, eine Elektrofirme 
im Zuge einer freihändigen 
Vergabe zu suchen. Dazu 
wurden 10 Fachfirmen an­
gefragt, lediglich eine Firma 
hat ein Angebot abgegeben 
und die Arbeit mittlerweile 
aufgenommen.
Auch im weiteren Baufort­
schritt ergeben die Bau­
tätigkeiten im Bestand fort­
laufend neue Probleme, die 
kostenintensive Lösungen 
erfordern. So müssen nach 
aktuellem Stand im Be­
standsbau die abgehängten 
Decken aufgrund brand­
schutztechnischer Mängel 
größtenteils erneuert wer­
den, um die Lüftungsanlage 
brandschutz­ und Statik kon­
form installieren zu können.

Auf der Baustelle sind auch 
neue Wasserschäden einge­
treten.
Zuletzt mussten im Kellerge­
schoß des Neubaus in einem 
Gruppenraum umfangrei­
che Trocknungsmaßnahmen 
durchgeführt werden. Ein 
Leitungsschaden konnte 
ausgeschlossen werden. 
Da die Trocknung ohne zu­
sätzliche Abdichtungsmaß­
nahmen Fortschritte zeigt, 
handelt es sich mutmaßlich 
um verbliebene Baunässe, 
die sich über den Rohbeton 
am Tiefpunkt angesammelt 
hatte und dann in die Wän­
de aufgestiegen ist. Die Auf­
wendungen für die Trock­
nungsmaßnahmen werden 
von keiner Versicherung 
übernommen.

Das Kinderhaus St. Johannes 
in Gstadt ist eine integrati­
ve Kindertageseinrichtung. 
Das Bayerische Kinderbil­
dungs­ und betreuungs­
gesetzt sieht für derartige 
Einrichtungen die Möglich­
keit vor, den vorgegebenen 
Gewichtungsfaktor von 4,5 
bei der Betriebskostenför­
derung für behinderte oder 
von Behinderung bedrohten 
Kindern individuell zu erhö­

hen. Maßgeblich für diesen 
x­Zuschlag sind die vom 
Bezirk Oberbayern errech­
neten und für die einzelnen 
Kinder genehmigten Perso­
nalkosten der Zusatzfach­
kräfte im Verhältnis zu den 
Buchungszeitfaktoren. Nach 
Beratung beschließt die Ge­
meinschaftsversammlung, 
dem Antrag auf Erhöhung 
des Gewichtungsfaktors für 
die Integrationskinder, wie 
schon in den vergangenen 
Jahren, auch für 2024 wieder 
zuzustimmen.

Für die Utensilien der Mit­
tagsbetreuung der Grund­
schule Breitbrunn soll eine 
kleines Gerätehäuschen an­
geschafft werden. Im Zuge 
der Feuerbeschau wurde als 
geeignetster Standort unter 
der Fluchttreppe vereinbart. 
Die Kosten für das Häuschen 
belaufen sich auf ca. 2.300 €. 
Die Aufstellung übernimmt 
der Bauhof Breitbrunn.

In den nächsten Jahren wer­
den an der Grundschule ver­
schiedene Unterhalts­ und 
Ertüchtigungsarbeiten not­
wendig. Dazu zählen insbe­
sondere:

Fassadenarbeiten:
Die Fassade der Schule wur­
de begutachtet. Nachfol­
gend angeführte Anstrich­ 
und Reparaturarbeiten 
wurden festgestellt und nach 
Notwendigkeit bewertet:
An der Holzverkleidung an 
der West­ und Nordseite, im 
nördlichen Gebäudeteil, sind 
Anstricharbeiten dringend 
notwendig. Die stark bewit­
terten Hölzer sind teilweise 
schon ohne Holzschutzan­
strich. 
Die Kosten betragen für die 
notwendigen Malerarbeiten 
rund 4.250 € brutto, zuzüg­
lich rund 2.000 € für das not­
wendige Gerüst. 
Weniger dringlich ist die 
östliche Fassade mit einer 
Holzverschalung. Es würde 
jedoch Sinn machen, wenn 
diese Holzfassadenseite mit 
den anderen beiden Seiten 
ausgeführt wird. Die Kosten 
für die Straßenseite liegen 
bei ca. 3.500 € brutto.
Am Sockel an der Straßen­
seite sollte der Grasbewuchs 
entfernt werden und mit Rie­
sel wieder aufgefüllt werden.
Im Innenhof der Schule müs­
sen die Anschlussfugen der 
Fenster und der Fensterble­
che nachverfugt werden. 

Elektroinstallationen  ·  Neu- und Umbau

Fachhandel   ·   Kundendienst

ELEKTRO-FRITZ
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83254 BreitBrunn
Seestraße 3   ·  Telefon  0 80 54 / 3 84
Fax  0 80 54 / 78 89   ·  E-mail  info@elektrofritz-gmbh.de
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Aus der

Für das Nachverfugen ist 
mit Kosten von rund 1.000 € 
brutto zu rechnen. 
Der Fassadenanstrich im In­
nenhof der Schule ist nicht 
so dringend notwendig; je­
doch sollte wegen der im 
vorhergehenden Tagesord­
nungspunkt beschlossenen 
Anschaffung eines Geräte­
häuschens der westliche In­
nenhof vor Montage noch 
gestrichen werden. In die­
sem Zug könnte nach Rück­
sprache mit der Schulleitung 
auch das Grundschul­Logo 
aufgebracht werden. Der 
restliche Fassadenanstrich 
steht im Jahr 2025 an.
  
Brandschutz­ und Sicher­
heitsbegehung:
An der Grundschule fand 
eine Feuerbeschau mit zahl­

reichen Feststellungen statt. 
Am 11.12.2023 fand im 
Nachgang dazu eine Brand­
schutz­ und Sicherheitsbe­
gehung mit einem Ing. Büro 
statt. Es wurden einige Punk­
te und verbesserungswürdi­
ge Themen aufgezeigt und 
besprochen. 

Ertüchtigung Innenbereich:
Zusammen mit der Schullei­
tung werden mögliche wei­
tere Ertüchtigungsarbeiten 
im Innenbereich der Schule 
(u.a. Sanierung Klassenzim­
mer) besprochen.  
Die Ausführungsvorschläge 
und die Kosten hierzu wer­
den ermittelt und bei der 
nächsten Sitzung vorgestellt.

Nach eingehender Beratung 
stimmt das Gremium im 

Grundsatz dem bisherigen 
Vorgehen und den geplan­
ten Maßnahmen zu.

Im Foyer des Rathauses soll 
die noch freie Wandfläche 
mittels Glastafeln über die 
Bürgermeister und Ehren­
bürger der Mitgliedsge­
meinden sowie über die VG 
informieren. Ein Vorschlag 
wurde erarbeitet und vorge­
stellt. Das Gremium ist ein­
verstanden.

In der Geschäftsstelle wurden 
im Herbst Mitarbeitergesprä­
che geführt. Zusammenfas­
send kann dem Gremium be­
richtet werden, dass seitens 
der Beschäftigten eine große 
Zufriedenheit mit dem Ar­
beitgeber und dem Umgang 
untereinander herrscht.

Diese Gespräche sollen nun 
in einem zweijährigen Tur­
nus abgehalten werden.

Für den Strombezug für die 
kommunalen Liegenschaf­
ten wurden 20 Stromversor­
ger angeschrieben. Drei Ver­
sorger gaben fristgerecht ein 
Angebot an. Den Zuschlag 
erhielt die Fa. Stern aus Bad 
Endorf zu einem Preis von 13 
ct zzgl. Gebühren und Steu­
ern. 

Der Bayerische Kommuna­
le Prüfungsverband hat die 
steuerliche Beratung für die 
Gemeinden beendet. Es wur­
den daher verschiedenen 
Steuerberater angefragt. Die 
Kanzlei Eckl aus Stulln wird 
bei Bedarf als steuerliche 
Beratung der VG beauftragt.

Wie bereits in der letzten 
Ausgabe der VG Zeitung an­
gekündigt, beginnen wir mit 
unserer Abteilung Bürger­
büro & Standesamt im Erd­
geschoss links. 
Im Bürgerbüro stehen Ihnen 
Caroline Krysa und Antonia 
Hell für Angelegenheiten wie 
z. B. Melde­, Gewerbewesen, 
Ausweisdokumente, Führer­
schein zur Verfügung.
Burgi Bauer und Albert 
Schiffbänker sind vorwie­
gend für das Standes­, 
Ordnungs­, Fundamt und 
die Wahlen zuständig. 

Für die Friedhofsangelegen­
heiten in Breitbrunn und 
auf der Fraueninsel ist Frau 
Caroline Krysa Ihr Ansprech­
partner.

Burgi Bauer,
Telefon 0 80 54 ­ 90 39­13, 
E­Mail:
bauer@vg­breitbrunn.de

Albert Schiffbänker,
Telefon 0 80 54 ­ 90 39­12, 
E­Mail: schiffbaenker@
vg­breibrunn.de

Caroline Krysa,
Telefon 0 80 54 ­ 90 39­11, 
E­Mail: krysa@ 
vg­breitbrunn.de

Antonia Hell,
Telefon 0 80 54 ­ 90 39­­10, 
E­Mail: hell@vg­breitbrunn.de

Vorstellung Bürgerbüro

Antonia Hell, Albert Schiffbänker, Burgi Bauer, Caroline Krysa
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Wertstoffentsorgung - Öffnungszeiten!

Winteröffnungszeiten im Wertstoffhof in Gstadt
Der Wertstoffhof in Gstadt an der Reiterstraße ist 
freitags von 14.00 – 16.00 Uhr und samstags von  9.00 – 12.00 Uhr geöffnet.

Folgende Abfälle können hier abgegeben werden:

Holz (nur vom Innenbereich – Fußböden, Küchenmö­
bel usw.), Sperrmüll, Plastik, Dosen, Flüssigkeitskartons, 
Aluminium, Elektroabfälle, Batterien/Akkus, CD’s/DVD’s, 
Energiespar­ und Gasentladungslampen, LED­Leuchten, 
Verpackungsstyropor, Altöl, Altreifen und Metallschrott.
Es besteht auch die Möglichkeit zur Entsorgung von 
Grünabfällen.
Bauschutt kann zu den genannten Öffnungszeiten in 
haushaltsüblichen Mengen angenommen werden.
Holz vom Außenbereich (Balkone, Zäune, Fensterstöcke 
usw.) werden bei den Wertstoffhöfen in Eggstätt, Rim­
sting und Prien angenommen.
Folgende Materialen (auch Kleinmengen) können 
nicht angenommen werden:
Ytong, Rigips, Dachpappe, Heraklith, künstliche Mineral­
fasern (Glaswolle, Steinwolle) Diese Materialien können 
über einen gewerblichen Entsorger beseitigt werden.

Es besteht auch die Möglichkeit Bioabfälle (Küchen­ und 
Speiseabfälle) am Wertstoffhof zu entsorgen. Die kom­
postierbaren Papiertüten und die dazugehörigen Behäl­
ter sind am Wertstoffhof erhältlich. 

Im Wertstoffhof Gstadt wird auch das sogenannte Öli ­ 
Mehrweg ­ Sammelsystem angeboten. Der Öli ­ Eimer 
ist für 1 € Pfand zu haben. Ist er voll (3 Liter), wird er 
kostenlos gegen einen leeren getauscht. Befüllt werden 
darf der Öli mit gebrauchtem Frittieröl, Bratfett, Ölen von 
eingelegten Speisen (bspw. Tunfisch), Butter, Margarine, 
Schmalz und verdorbenen oder abgelaufenen Speiseölen 
und –fetten. 

Eine Befüllung mit Mineral­, Motor­ und Schmierölen, 
anderen Flüssigkeiten und Chemikalien, Mayonnaisen, 
Saucen, Dressings, Speiseresten oder sonstigen Abfällen 
ist nicht erlaubt.

Wertstoffinsel in Breitbrunn
Die Wertstoffinsel in Breitbrunn am Möslweg ist freitags von 8.00 – 17.00 Uhr, samstags von 8.00 – 12.00 Uhr 
und montags von 8.00 – 17.00 Uhr geöffnet.

Hier sind nur Sammelcontainer aufgestellt für:
Altpapier, Glas und Altkleider.
Die nächste Leerung der blauen Tonnen findet in
Breitbrunn und Gstadt am Dienstag, 27.02.2024 statt.

Gemeinde-Grüngutsilo
Bei der Anlieferung von Grüngut in Gstadt a. Chiemsee 
am Grüngutsilo ist folgendes zu beachten:

Grünabfälle dürfen nur aus den Gemeindebereichen 
Gstadt und Breitbrunn entsorgt werden.
  Anlieferungen aus Privathaushalten max. 1 m³/Tag 

kostenfrei

  Anlieferungen von Gewerbetreibenden max. 1 m³/Tag 
kostenpflichtig

Anlieferung nur werktags von 7­20 Uhr.
Abladestelle wird kameraüberwacht.
Zuwiderhandlungen werden geahndet.

Finanzverwaltung
Unsere Finanzverwaltung ist am

05., 06., und 07. Februar 2024 Vormittag 
nicht erreichbar. 

Am Nachmittag sind sie wie gewohnt 
unter Ihrer Telefonnummer für sie da. 

Joh. Thalhauser GmbH
Heizung - Sanitär - Solartechnik

Tel: 08054-403 • Fax: 08054-902542
www.thalhauser-gmbh.de

Eggstätter Str. 2   83254 Breitbrunn

Haben Sie Fragen zur Planung und Umsetzung 
in den Bereichen Heizung-, Sanitär-, Solartechnik

Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne

Vielen Dank für Ihr Vertrauen
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Aus den Gemeinderatssitzungen Breitbrunn a. Chiemsee 
am 12.12.2023 und 16.01.2024

Der Gemeinderat wurde in 
der Sitzung am 12.12.2023 
über den Verfahrensstand 
und die weitere Vorge­
hensweise zum geplanten 
Baugebiet an der Unteren 
Moosstraße informiert. Im 
Rahmen des ersten Verfah­
rensschrittes zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes wur­
den von der höheren Lan­
desplanungsstelle bei der 
Regierung von Oberbayern 
und dem Landratsamt Ro­
senheim deutlich negative 
Stellungnahmen abgegeben. 
Daraufhin fand mit Vertre­
tern dieser Behörden im Juli 
2023 eine gemeinsame Be­
sprechung statt. Zusätzlich 
wurde von der Gemeinde 
die Kanzlei Döring­Spieß 
mit einer juristischen Bera­
tung in dieser Angelegen­
heit beauftragt, mit dem 
Hintergrund, dass im Zuge 
der Baugebietsausweisung 
an der Eggstätter Straße im 
Jahr 1998 vom Gemeinde­
rat ein Beschluss gefordert 
wurde, dass bauleitplane­
risch künftig eine Anbindung 
zum Hauptort erfolgen soll. 
Aufgrund der mittlerweile 
geänderten rechtlichen und 
planerischen Rahmenbedin­
gungen wird jedoch auch 
von der Kanzlei eine rechts­
sichere Ausweisung des Bau­
gebietes kritisch beurteilt. 
In der nächsten Zeit wird ge­
prüft, in welchem Umfang 
von den Behörden eine Er­
weiterung des bestehenden 
Baugebietes für möglich er­
achtet wird. Zusätzlich wer­
den alternative Flächen ge­
prüft. 

Einer Beteiligung der Ge­
meinde an der Vorfi­
nanzierung bei der LEA­
D E R ­ A k t i o n s g r u p p e 
„Chiemgauer­Seenplatte“ in 
den Jahren 2024 bis 2027 mit 

einem Betrag von je 1.200 € 
und im Jahr 2028 mit 600 € 
wurde zugestimmt.

Das Projekt Chiemsee Ran­
ger des Abwasser­ und Um­
weltverbands soll 2024 fort­
geführt werden. Die Kosten 
von 31.500 € werden durch 
die teilnehmenden Gemein­
den, unabhängig von deren 
Einwohnerzahl oder Fläche, 
geteilt. Die Gemeinde Breit­
brunn a. Chiemsee hat bis­
her an diesem Projekt nicht 
teilgenommen. Der Gemein­
derat lehnte eine Teilnahme 
weiterhin ab, da eine Not­
wendigkeit für den Gemein­
debereich Breitbrunn nicht 
gesehen wird.
 
In der Sitzung am 16.01.2024 
hat der Gemeinderat die 
Stellungnahmen im Ausle­
gungsverfahren zur Aufstel­
lung des Bebauungsplanes 
Nr. 18 „Königstraße Süd“ 
behandelt. Nach Einarbei­
tung der beschlossenen Än­
derungen und Ergänzungen 
im Planentwurf, der Begrün­
dung und im Umweltbericht 
sind die Unterlagen erneut 
auszulegen. 

Dem Gremium wurden Vor­
schläge zur Gestaltung der 
noch freien Wandfläche im 
Foyer des Rathauses vorge­
stellt. Es ist beabsichtigt, mit­
tels Glastafeln mit Folienbe­
schriftung die Bürgermeister 
und Ehrenbürger der Mit­
gliedsgemeinden nach 1945 
und eine Kurzvorstellung der 
Verwaltungsgemeinschaft 
mit den Vorsitzenden zu prä­
sentieren. Die Kostenschät­
zung für die beschrifteten 
Glastafeln einschließlich Ge­
staltung liegt bei rund 3.500 
€ brutto. Dem Gemeinderat 
haben die Vorschläge gefal­
len und er stimmte der An­

bringung im Foyer zu. 
Zudem wurde in der Sitzung 
über den Entwurf einer All­
gemeinverfügung der Un­
teren Naturschutzbehörde 
am Landratsamt Rosenheim 
zur Anleinpflicht für Hunde 
und zur Einschränkung des 
Betretungsrechts im Bereich 
des Vogelschutzgebiets 
„Chiemseegebiet mit Alz“ 
behandelt. Das Gremium 
sah keinen Regelungsbedarf 
für ein Betretungsverbot im 
Gemeindegebiet. Eine ganz­
jährige Anleinpflicht für alle 
Hunde auf dem kompletten 
Uferweg ist befürwortet wor­
den. Grundsätzlich wäre eine 
einheitliche Regelung für alle 
Chiemsee­Anliegergemein­
den durch beide Landkreise 

Rosenheim und Traunstein 
wünschenswert. Die An­
leinpflicht in Teilbereichen 
könne nur schwer vermittelt 
werden. Die Allgemeinver­
fügung in der vorgelegten 
Form wurde abgelehnt.  

Der Entwurf des Fahnenban­
des von der Fahnenstickerin 
zum 150­jährigen Grün­
dungsfest der Freiwilligen 
Feuerwehr Breitbrunn a. 
Chiemsee konnte dem Gre­
mium vorgestellt werden. Es 
sind noch ein paar Änderun­
gen festgelegt worden. Das 
Fahnenband wurde in Auf­
trag gegeben.

 

Sie lieben Gesellschaftsspiele? 
Dann kommen Sie doch ins neue Rathaus 
in die Räume der Tourist-Info. 

Montag, 5. Februar von 15-17 Uhr 
& Donnerstag, 22. Februar von 15-17 Uhr 

Nehmen Sie Ihr Lieblingsspiel, Karten usw. 
und auch gleich Ihre/n Nachbar/in zu einem 
gemütlichen Spielenachmittag mit. 

 Herzliche Einladung 
der Gemeinde Breitbrunn 

    an Jung und Alt 

weitere Termine in den VG - Ausgaben 
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Aus der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Gstadt, 10.01.2024
Aufstellung einer Einbezie­
hungssatzung Loiberting für 
eine Teilfläche des Grund­
stücks Fl.Nr. 300
In der Sitzung des Gemein­
derates am 26.07.2023 wur­
de die Meinung vertreten, 
dass beim Ortsteil Loiberting 
aus ortsplanerischen Grün­
den die Ausweisung von 
mehreren Bauparzellen am 
östlichen Ortsrand nicht er­
wünscht ist. Lediglich auf ei­
ner nordwestlichen Teilfläche 
des Grundstückes Fl.Nr. 300 
(südöstlichen Bereich von 
Loiberting) wäre im Rahmen 
einer Satzung die Schaffung 
von Bauflächen möglich. 
Nach eingehender Beratung 
beschließt der Gemeinderat 
die Aufstellung einer Einbe­
ziehungssatzung unter der 
Auflage der dinglichen Si­
cherung des Gstadterer Ein­

heimischenmodells.
Das Gremium wird darüber 
unterrichtet, dass das Land­
ratsamt Rosenheim insbe­
sondere aus Gründen des 
Vogelschutzes beabsichtigt, 
mittels einer Allgemeinver­
fügung am Chiemseeufer 
eine Anleinpflicht für Hunde 
und ein Wegegebot zu erlas­
sen. 
Es herrscht Einigkeit darüber, 
dass grundsätzlich eine ein­
heitliche Regelung für alle 
Chiemsee­Anliegergemein­
den wünschenswert wäre. 
Ansonsten dürfte es schwer 
zu vermitteln sein, dass 
z.B. ein Hundehalter, der 
am Chiemseeufer entlang 
von Seebruck nach Gstadt 
kommt, ohne erkennbaren 
Unterschied, nur aufgrund 
eines Landkreiswechsels, sei­
nen Hund anleinen muss. Das 

geplante Betretungsverbot 
wird von der Gemeinde strikt 
abgelehnt. Durch die vor­
anschreitende Verbuschung 
des unmittelbaren Chiem­
seeufers ist der Zugang zum 
See bis auf die öffentlichen 
Einrichtungen und sehr we­
nige Teilbereiche beschränkt. 
Die bisherige Nutzung durch 
die Erholungssuchenden hat 
an diesen Plätzen zu keinen 
nennenswerten Verschlech­
terungen geführt. Die Vögel 
werden sich entsprechend 
auf die nicht zugänglichen 
Bereiche zurückziehen.
Nach kurzer Beratung wird 
die Allgemeinverfügung in 
der vorgelegten Form abge­
lehnt.

Für den Umbau des Kin­
derhauses wurde von der 
Verwaltungsgemeinschaft 

Breitbrunn ein Anschluss 
und Baustromverteilerkas­
ten angeschafft, da ein Kauf 
nur unwesentlich teurer als 
eine Anmietung war. Nach 
Abschluss der Bauarbeiten 
hat die VG selbst keinen Ver­
wendungszeck mehr für die 
Kästen und veräußert diese 
zum Pauschalpreis von 3.000 
Euro. Der Gemeinderat be­
schließt den Kauf und die 
Einlagerung im Bauhof. Die 
Ortsvereine können das Ma­
terial gegen einen geringen 
Betrag ausleihen. Die Über­
gabe und Rücknahme wer­
den jeweils dokumentiert.

Die optische Inspektion zum 
Bauabschnitt VIII wurde zum 
Preis von ca. 33.000,­ Euro 
brutto an die Firme KMT aus 
Surberg vergeben.

2 Jahre Bücherstüberl
Viele kennen inzwischen das 
„Bücherstüberl“ unterhalb 
der Grundschule Breitbrunn 
und freuen sich, dass dort 
kostenfrei, rund um die Uhr, 
Lesestoff mitgenommen 
werden kann und eigene, 
nicht mehr benötigte Bü­
cher, zur Verfügung gestellt 
werden können. 
In der aufgestellten Spen­
denbox hat sich in den letz­
ten zwei Jahren ein stolzer 

Betrag von 1.845  € ange­
sammelt. Dieser wurde in 
Teilbeträgen an verschiede­
ne Einrichtungen in Breit­
brunn, wie z. B. Schule und 
FFW und weitere soziale In­
stitutionen als Spende über­
geben.

Ein herzliches Dankeschön 
an alle Spender, die dazu 
beigetragen, örtliche Ein­
richtungen zu unterstützen. 

Aus der Gemeinde Gstadt a. Ch.Gstadt a. Ch.
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Die Schloss­ und Garten­
verwaltung (SGV) stellte im 
Zusammenhang mit der Er­
neuerung der Enteisungs­
anlage in den bestehenden 
Bootshütten, der der „Ren­
nerhütte“ und der „Hoflän­
de“, einen Antrag zur nach­
träglichen Genehmigung 
der E­Anlagen mit Zuleitung 
beziehungsweise im Bereich 
der beiden Bootshütten. Die 
Planunterlagen wurden dem 
Gremium vorgestellt.
Das Vorhaben wurde vom 
Gemeinderat ohne Einwen­
dungen zu Kenntnis genom­
men.

Derzeit dürfen Personen 
ohne aktuellen Hauptwohn­
sitz nicht im Gemeindegebiet 
im gemeindlichen Friedhof 
bestattet werden. Inselbe­
wohnern ist es möglich eine 
Beisetzung in einem meist 
vorhandenen Familiengrab 
durchzuführen. Vorgeschla­
gen wird, dass der Verstor­
bene zuvor mindestens 15 
Jahre eine Hauptwohnung in 
der Gemeinde Chiemsee ge­
habt haben muss. Wenn ein 
Familiengrab vorhanden und 
der Grabnutzungsberechtig­
te einverstanden ist, erfolgt 
eine Bestattung in diesem 
Grab. Sollte dieser nicht ein­
verstanden sein, kann eine 

Urnenbestattung im teil­an­
onymen Gemeinschaftsgrab 
vorgenommen werden. Eine 
freie Grabstätte wird in die­
sem Fall nicht vergeben. 
Werden die oben genannten 
Auflagen erfüllt, darf ab dem 
01.01.2024 diese Person im 
Gemeindefriedhof beige­
setzt werden. Eine Beiset­
zung in einer bestehenden 
Grabstätte, mit dem Einver­
ständnis des Grabnutzungs­
berechtigten oder als Urne 
in der anonymen Urnenerd­
grabstätte ist somit möglich.

Die Satzung sieht vor, dass 
das Grabnutzungsrecht um 
10 oder 20 Jahre verlängert 
werden kann, wenn die Ru­
hefrist ausläuft. Bei einer 
Sarg bestattung ist dies nach 
20 Jahren der Fall und bei 
einer Urne in 10 Jahre. Im 
Hinblick auf den Wandel 
der persönlichen Verhält­
nisse wird ein Zeitraum von 
10 Jahren als ausreichend 
angesehen. Nach eingehen­
der Beratung stimmt der 
Gemeinderat dem Vorschlag 
zu. 

Das Schreiben des Frauen­ 
und Mädchennotrufs Ro­
senheim e.V. vom November 
2023 wird dem Gemeinderat 
zur Kenntnis gegeben. Die 

Organisation hilft Frauen 
und Kindern aus Stadt und 
Landkreis Rosenheim ihren 
Weg in ein gewaltfreies Le­
ben zu finden.
Der Gemeinderat erkennt 
die wichtige Arbeit des Frau­
en­ und Mädchennotrufs 
Rosenheim e.V. und bewilligt 
einen Zuschuss in Höhe von 
200,00 Euro.

Bei der Bürgerversammlung 
gab es vier Anregungen.
Die erste umfasst das kom­
munale Denkmalkonzept.
Es sei zu befürchten, dass 
noch mehr Auflagen und 
Regelungen hinzukommen, 
wird geäußert.
Bürgermeister Krämmer ant­
wortet darauf noch einmal, 
dass dies durch das Konzept 
nicht der Fall sei.
Die zweite Anregung sind 
die Insulaner Stege.
Es wird eingewandt, dass die 
Stege oft zum Picknick oder 
für Fotos benutzt werden. 
Eventuell könne man dies 
mit Schildern besser kenn­
zeichnen. Es sind bereits 
zusätzliche Schaukasten ge­
nehmigt. Bei Montage soll 
nun noch einmal die beste­
hende Beschilderung über­
prüft werden und auch ein 
Betretungsverbot der Stege 
wird angedacht.
Das letzte Thema war die 
Haushaltslage.
Wegen der angespannten 
Haushaltslage sollte ver­
sucht werden, die Einnah­
men, durch Überprüfung 
der Einwohnergleichwerte, 
der Fremdenverkehrsbeitrag 
und auch den Titel „Welter­
be“, zu erhöhen.
Hierfür sieht der Gemein­
derat jedoch keinen Hand­
lungsbedarf, da dieses 
Thema schon mehrfach be­
handelt wurde.

Bürgermeister Krämmer 
nannte kurz die öffentlichen 

Punkte der letzten Sitzung 
des Abwasser– und Umwelt­
verbandes.

Kommunlae Wärmeplanung: 
Derzeit sind auf Grund der 
Haushaltssperre des Bundes 
keine Förderanträge für die 
kommunale Wärmeplanung 
möglich.

Strombezug für kommunale 
Liegenschaften (Ergebnis der 
Angebotseinholung).
Von 20 Stromversorgern 
gaben drei fristgerecht ihre 
Angebote ab. Den Zuschlag 
erhielt die Fa. Stern aus Bad 
Endorf. Sie liefert zu einen 
Arbeitspreis von 0,13 Euro 
zuzüglich Gebühren und 
Steuern. Die Vertragsdauer 
sind 3 Jahre vom 01.01.2024 
bis zum 31.12.2026.

In der letzten Sitzung wurde 
die Erweiterung des Haupt­
steges bereits genehmigt. 
Als Option wurde nun die Er­
weiterung auf der gesamten 
Länge vom Ufer beginnend 
beantragt.

Am 06.12.2023 fand an der 
Tassilo­ und Marienlinde 
eine Wurzelordnung statt. 
Der Gutachter kommt zu 
dem Ergebnis, dass nach 
der Grundstücksgrenze kei­
ne Wurzeln mehr detektiert 
werden konnten. Das Bau­
grundstück F1.Nr.21 liegt 
2 bis 3 Meter tiefer, erfah­
rungsgemäß sind in dieser 
Entfernung (8­9m) keine 
Wurzeln mehr zu erwarten. 
Die Errichtung eines Wur­
zelvorgangs entlang der 
Grundstückgrenze gemäß 
ZTV­ Baumpflege könnte 
angeregt werden. Ob die 
Linde in der Vergangenheit 
gekürzt wurde, spielt hierbei 
keine Rolle.

Aus der Gemeinderatssitzung der Gemeinde Chiemsee, 13.12.2023

DI TLER
Garten- und Land chaftsbau

Meisterbetrieb

Valentin  Distler
Radlerweg  8
83257 Gstadt 

Mobil: 
01 75 / 75 95 633

valentin.distler@gmail.com
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Wir wünschen allen Familien 
auf diesem Wege ein gesun­
des und glückliches neues 
Jahr!
Der Umbau des Kinderhaus 
schreitet gut voran und wir 
freuen uns auf die Fertigstel­
lung.

Ab Januar beginnt wieder 
die Anmeldezeit für die Krip­
pe, den Kindergarten und 
den Hort.
Alle Eltern, die einen Be­
treuungsplatz ab September 
2024 für ihr Kind benötigen, 
können dies über ein Anmel­
deformular umsetzen. 

Informationen über unser 
Haus, Elternbeiträge, sowie 
unsere Konzeption finden 
Sie im Internet unter www.
pv-irmengard.de/kita/.

Unsere Öffnungszeiten sind:
Montag – Donnerstag:
07:30 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag:
Krippe und Kindergarten 
07:30 Uhr bis 15:00 Uhr
Hort
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Unser Anmeldeformular 
erhalten Sie persönlich im 
Büro unter Vorlage von Ma­

sernschutznachweis und 
Vorsorgeheft (beides im Ori­
ginal, keine Kopien). Büro­
zeiten hierfür sind nachmit­
tags von 14:00 bis 15:30 Uhr.                                                                       
Informationen hierzu finden 
Sie im Internet.
www.masernschutz.de

Kontaktadresse:
Kinderhaus St. Johannes
Leitung: Landgraf Eva Maria
Waldstr. 4, Gstadt am Chiem­
see
Tel: 08054/1581
St­Johannes.gstadt@
kita.ebmuc.de

Die Anmeldefrist endet am 
15. März 2024. 
Bis Ende April erhalten Sie 
dann eine Rückmeldung 
über die Zu- oder Absage 
eines Betreuungsplatzes. 

Landgraf Eva Maria 
Kinderhausleitung

Anmeldung für's Kinderhausjahr 2024/2025
Krippe – Kindergarten – Hort

Schuleinschreibung an der Grundschule Breitbrunn-Gstadt
am Dienstag, 05. März 2024 ab 13:30 Uhr.
Die Erziehungsberechtigten der Schulanfänger erhalten rechtzeitig
weitere Informationen durch die Schule.

Schuleinschreibung

Auch in diesem Jahr wurde 
die schöne Tradition fortge­
setzt. Unsere Religionslehre­
rin Frau Regina Altendorfer 
studierte mit der 1. Klasse 
wieder ein ansprechendes 
Programm ein. Am Donners­
tag, den 11.01.2024 zogen 
unsere Sternsinger damit 
von Klasse zu Klasse, sangen 
unter anderem das Lied „Die 
Heil`gen Drei König“, zeigten 
Gold, Weihrauch und Myrr­
he und wünschten allen ein 
gutes und gesundes neues 
Jahr. Zum Schluss wurde mit 
Kreide der Segen C+M+B 
(Christus segne dieses Haus) 
an jede Klassenzimmertüre 
geschrieben und den Schul­
kindern dessen Bedeutung 
erklärt.
(Renate Talanda, Rektorin)

Sternsinger an der Grundschule Breitbrunn-Gstadt
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Jahresrückblick 2023 des TC Breitbrunn
Das vergangene Jahr war 
wohl eines der erfolgreichs­
ten in der Geschichte des 
Tennisclub Breitbrunn. 
Gleich zu Beginn des Jahres 
wurde ein eigenes LK­Tur­
nier organisiert, wodurch 
jeder nochmal die Spiele als 
Vorbereitung für die kom­
mende Saison nutzen konn­
te. Auch das gemeinsame 
Mannschaftstraining, sowie 
individuelle Trainerstunden 
für alle Altersklassen, ließen 
den Verein aufblühen und 
man konnte sich sehr oft 
über den Anblick einer gut 
bespielten Anlage freuen.
So wurde es möglich, dass 
die Herren des TC Breit­
brunn das erste Jahr eine 6er 
Mannschaft meldeten und 
schlossen eine erfolgreiche 
Saison stolz mit dem 3. Platz 
ab.  
Als weiteres Highlight wur­
de ein Showturnier organi­

siert, bei dem die Bundesli­
ga­Spieler des TC Ismaning 
einige atemberaubende 
Ballwechsel für die gekom­
menen Zuschauer zauberten.  

Als Abschluss einer sehr er­
folgreichen Saison fanden 
die jährlichen Einzel­ und 
Doppelmeisterschaften mit 
großer Begeisterung statt. 
Das schönste Erlebnis war, 

dass sowohl junge als auch 
erfahrene Spieler miteinan­
der und gegeneinander auf 
einer Augenhöhe wetteifern 
konnten und der Spaß dabei 
nicht zu kurz kam.

EDEKA Summerer
Priener Str. 52
83125 Eggstätt
Tel. +49 8056 901926

Das Team vom EDEKA  
Team Summerer bedankt sich 
herzlich bei allen Kunden für 
ihre Treue und Unterstützung.  
 
Wir freuen uns darauf, auch  
im neuen Jahr für Sie da zu sein!

Christliche Frauengemeinschaft 
Gollenshausen e. V.

Am Samstag ,den 3.Februar 2024 um 14.00 Uhr
im Pfarrsaal Gollenshausen

Tagesordnung:
­ Begrüßung 
­ Genehmigung der Tagesordnung
­ Bericht der Schriftführerin
­ Bericht der Schatzmeisterin
­ Bericht der Kassenprüferin
­ Entlastung des Vorstandes und der Schatzmeisterin
­ Vorstellung des Projektes : Fühlschürze
­ Info zum 100­jährigen Jubiläum
­ Totengedenken
­ Ehrungen
­ Anträge und Wünsche

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme!

Maria Asam Margit Maier
1. Vorsitzende 2. Vorsitzende

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung
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Jugendfußball
Ein goldenes Glöckchen läu­
tet, ein zweites und drittes 
Mal, endlich öffnet sich die 
Wohnzimmertür langsam, 
Weihnachtsmusik vermischt 
sich mit lauten Kinderstim­
men die aufgeregt dem 
Christkind danken: Besche­
rung! Hastig werden Ge­
schenke aufgerissen und 
wie so oft ist es ein simpler 
Ball der die Kinderaugen 
außergewöhnlich leuchten 
lässt. So oder ähnlich sieht 
oft die beginnende Liebes­
geschichte eines Kindes mit 
dem Fußballsport aus! Da­
nach wird dann oft nach ei­
nem passenden Verein oder 
Jugendmannschaft in der 
Nähe gesucht. Und genau 
hier kommen wir Jugendtrai­
ner aus Breitbrunn ins Spiel! 
Falls Sie sich angesprochen 
fühlen oder Ihnen diese Si­
tuation bekannt vorkommt 
schauen Sie bei uns in der 
Chiemseehalle vorbei! Unse­
re Hallentrainingszeiten sind:

Für Jahrgänge 2012 + 2013
Donnerstag 16 bis 17.30 Uhr 
bei Stefan und Pino

Für Jahrgänge 2014 + 2015
Freitag 15.30 bis 16.30 Uhr 
bei Manu und Flo

Für Bambinis
Freitag 14.30 bis 15.30 Uhr 
bei Herbert 

AMOR Princess-League
Für alle die Hallen­Jugend­
fußball mal anders LIVE er­
leben möchten, empfehlen 
wir unsere neu ins Leben ge­
rufene Prince­League. Eini­
ge unkonventionelle Regeln 
und sogenannte Jokerkarten 
sorgen für mehr Action, viel 
Spannung und Spaß! Auch 
für Zuschauer die keinen di­
rekten Bezug zu einem der 
Spieler oder Mannschaft hat. 
Wir freuen uns alle sehr am 
27. Januar ab 10 Uhr viele 
Fans in unserer schnuckligen 
Chiemseehalle begrüßen zu 
dürfen. 

Chiemsee Cup 2024
Schlag auf Schlag geht es 
dann Anfang Februar im Ju­
gendfußball. Unser traditio­
nelles Jugend­Hallenturnier 
findet dieses Jahr natürlich 

wieder statt. Von der F­ bis 
zur C­Jugend möchten un­
sere Nachwuchskicker dem 
heimischen Publikum zei­
gen, was sie schon drauf 
haben. Wir vom TSV Breit­
brunn­Gstadt gehen davon 
aus den überragenden Erfolg 
vom letzten Jahr zu toppen! 

C-Jugend (U15)
Freitag 02.02. ab 17 Uhr
D1-Jugend (U13)
Samstag 03.02. 9 bis 13 Uhr 
(u.a. mit 1860 Rosenheim 
und 1880 Wasserburg)

D2-Jugend (U13)
Samstag 03.02. 14 bis 18 Uhr
F-Jugend (U9)
Sonntag 04.02. 9 bis 13 Uhr 
E- Jugend (U11)
Sonntag 04.02. 14 bis 18 Uhr
 
Für tollen Fußball und leibli­
ches Wohl ist gesorgt!!

HEIM

T S V
BREITBRUNN

GSTADT
e. V.

Maschinenbau
 Entwicklung
 CNC-Drehen und Fräsen

Wir liefern Ideen …
… vom Muster bis zum Produkt und vom Einzelteil bis zur Serie

jell-engineering.de · info@jell-engineering.de · Tel.: 01 60/ 90 10 71 10

 Laserschneiden
 Laserschweißen
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Trachtler aus dem Gäu auf der 
Grünen Woche in Berlin  

Vor geraumer Zeit hatte sich 
eine Delegation von zirka 50 
Trachtlern auf den Weg zur 
Grünen Woche (kurz IGW) 
in die deutsche Metropole 
gemacht. Es handelt sich da­
bei um eine internationale 
Ausstellung der Ernährungs­ 
und Landwirtschaft sowie 
des Gartenbaus. 
Mit im Bus saßen neben den 
Breitbrunner Aktiven die 
Rimstinger, Endorfer und 
Eggstätter Abordnungen. 

Neben der IGW traten sie 
auch im Eurocenter auf. 
Unter anderem hatten sie 
als Tänze zum Beispiel das 
„Mühlradl“ einstudiert und 

beim Plattleln den „Bankei“ 
aufgeführt. 
Ebenfalls mit von der Partie 
war eine zusammengewür­
felte Goaßlschnalzer­Truppe 
aus Breitbrunn und Eggstätt.  

Berlin wäre eine Reise wert, 
so das einhellige Fazit, leider 
hatte man aber keine Zeit, 
sich die Stadt ausführlich an­
zuschauen. 

Das Foto zeigt die Trachtenabordnung bei 
einer Stippvisite vor dem Brandenburger Tor.

Brand YOURClothes!

 Eggstätt ··| Tel. 0 80 56 - 90 38 50 
info@pflugerdruck.de

www.pfluger-druck.de

Dein Firmenlogo
auf T-shirts,

Hoodies, Jacken, etc.

Workwear mit Qualität
gibt‘s bei uns!
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Sehr erfolgreich verlief am 
Samstag, den 13.01.24 die 
erste Mini­Meisterschaft im 
Tischtennis.

Es hatten sich acht Spie­
ler angemeldet. Sie liefer­
ten sich über zweieinhalb 
Stunden einen spannenden 
Wettkampf mit teilweise 

nervenaufreibenden Partien. 
Den ersten Platz belegte Sa­
muel Rami ganz knapp vor 
seinen Brüdern Elia und Levi.
Herzlich bedanken möchte 

ich mich bei allen Helfern 
und bei Thomas Springer, 
der die schönen Preise ge­
stiftet hat.

Tischtennis Mini-Meisterschaft

Zum zweiten Mal führte die 
Tischtennisabteilung eine 
Dorfmeisterschaft im Dop­
pel durch. Es waren insge­
samt 12 Mannschaften am 
Start. Mich persönlich freute 
sehr, dass sich zur Meister­
schaft die unterschiedlichs­
ten Paarungen zusammen­
gefunden haben: Vater und 
Sohn bzw. Tochter, Opa und 
Enkel, Geschwisterpaare 
oder einfach nur zwei Freun­
de. Bis zum Schluss war es 
sehr spannend und teilwei­
se wurde sehr verbissen ge­
kämpft. Aber in den meisten 

Spielen war offensichtlich, 
dass es hauptsächlich um 
den Spaß an einem schö­
nen Sport geht. Sieger und 
neue Doppelmeister wurde 
die Paarung Alexander Faul 
und Stephan Richert vor den 
Brüdern Julius und Marinus 
Hübl. Auf den dritten Platz 
kam das Ehepaar Julia und 
Tim Fabrizius. Herzlichen 
Dank an alle die zum Gelin­
gen des Turniers beigetra­
gen haben und natürlich an 
alle, die uns finanziell unter­
stützt haben.

Dorfmeisterschaft-Doppel

T S V
BREITBRUNN

GSTADT
e. V.
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Das Weihnachtsschießen 
wurde heuer zum ersten mal 
von unseren Jungschützen 
organisiert. Das Schießen 
fand am 15. Dezember statt 
und wurde ein beachtli­
cher Erfolg. Das Organisa­
tionsvermögen der frisch 
gewählten Jugendsprecher 
Christoph Schnell und Elias 
Gleißner wurde gefordert, 
wie bei dem sprichwörtlichen 
Sprung ins kalte Wasser. Sie 
mussten die Herausforde­
rung nicht alleine stemmen, 
denn zu Ihrer Seite stand 
eine selbstbewusste junge 
Frauenpower­Gruppe, wie 
dem Foto entnommen wer­
den kann. Abgerundet wurde 
das Preisschießen durch eine 
wunderschöne Scheibe, die 
gestiftet wurde von unserem 
Scheiben­Hoflieferant Georg 
Hacker aus Bergham bei Bad 
Endorf. Gewonnen wurde die 

Scheibe von Georg Noppin­
ger, einem unserer besten 
Luftpistolenschützen.
 
Herzlichen Dank an Alle, die 
aktiv am Schießen teilge­

nommen haben. Der Erlös 
kommt der Jugendkasse zu­
gute. Wer an diesem Tag ver­
hindert war, hat immer noch 
die Möglichkeit der Jugend 
eine Spende zukommen 

zu lassen, denn das Spar­
schwein liegt jeden Freitag 
bei der Kasse aus.

Weihnachtsschießen zugunsten der Jungschützen

Termine Schützengilde Gollenshausen

04.02.2024: 
Preisverteilung Gaumeisterschaft Lichtsportgeräte

09.02.2024: 
Faschingsschießen, Verkleidung wird belohnt

16.02.2024: 
Traditionsschießen

Bitte informiert euch über kurzfristige Mitteilungen 
und Terminänderungen auf unserer Homepage

www.sg-gollenshausen.de

Unter der Leitung vom 
ersten Gau Gewehr­Trai­
ner, Andi Wimmer, und 1. 
Schützenmeister der Schüt­
zengilde Gollenshausen, 
Andreas Schnell, fand am 
30. Dezember 2023 das 15. 
Gauschießen für Lichtsport­
geräte des Schützengaues 
Chiemgau­Prien statt. Rund 
90 Anmeldungen wurden re­
gistriert. Ausgetragen wurde 
zum einen die Gaumeister­

schaft und zum anderen das 
Preisschießen.
Ein herzliches Vergelt’s Gott 
an die Gemeinde Gstadt mit 
Bürgermeister und Schirm­
herr Bernhard Hainz, sowie 
an alle ortansässigen Betrie­
be und Vereine, die sich als 
Sponsoren beteiligten und 
damit der Veranstaltung ein 
ansehnliches Format ermög­
lichten.

Herzlichen Dank auch an 
die mehr als 25 Helfer, die 
Ihre Freizeit zum Wohle der 
Schützenkinder einbrachten, 
als Schreiberlinge, Standauf­
sichten, KuchenbäckerInnen, 
Spendengeber und an die 
Wirtsleute Christa und Franz 
Summerer, die es ermöglicht 
haben, dass die Veranstal­

tung zu einem großen Erfolg 
wurde.

Die Preisverteilung für die 
Schützenkinder findet am 
Sonntag den 04. Februar 
2024 ab 13:00 Uhr in der 
Chiemseehalle in Breitbrunn 
statt.

Gauschießen für Lichtsportgeräte des Schützengaues Chiemgau-Prien

Organisatoren des Weihnachtsschießens.
Von links: Lena Summerer, Christoph Schnell (1. Jugendsprecher), Elias Gleißner (2. Jugendsprecher),
Antonia Summerer, Leonie Bach, Sabine Oberloher (vorne).
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Zur Christbaumversteige­
rung hatte die Soldaten 
und Kriegerkameradschaft 
Gollenshausen am Samstag, 
den 06.01.2024 zum Chiem­
seewirt in Gollenshausen ge­
laden.
Im voll besetzten Saal be­
grüßte Vorstand Josef Gart­
ner die anwesenden Gäste 
und brachte seine Freude 
zum Ausdruck, dass so viele 
Gäste zum Chiemseewirt ge­
kommen sind. 
Der Versteigerer Dominik 
Schneider brachte die zahl­
reichen Ast`l in gewohnt wit­
ziger Art und Weise an den 
Mann. Die anwesenden Gäs­
te boten fleißig mit und so 
wurde es ein regelgerechtes 

Wettbieten um das ein oder 
andere Ast`l.
Zum Schluss ging es an die 
Versteigerung des Gipfels, 
der oft den Besitzer an die­
sem Abend wechselte. Auch 
der Stumpf wurde noch ein­
mal versteigert.
Für den musikalischen Rah­
men sorgten die Ettenhuber 
Buam, sie spielten in den 
Pausen und nach der Ver­
steigerung noch zünftig auf.
Die Soldaten und Kriegerka­
meradschaft Gollenshausen 
bedankt sich recht herzli­
chen bei den Firmen für ihre 
Sachspenden und den orts­
ansässigen und umliegen­
den Gastronomen für ihre 
Gutscheine.

Christbaumversteigerung 2024 der Soldaten und
Kriegerkameradschaft Gollenshausen

Eintritt 2,- € pro Kind
Eltern sind frei!     

Eltern haften für Ihre Kinder!    

    Die Abteilung Skigymnastik 
            des TSV Breitbrunn/Gstadt

      lädt herzlich ein zum...

Waffenfreie

Zone!

 Kinder-
fasching

am Sonntag,

28. Januar 2024

ab 14 - ca.17 Uhr in der 

ChiemseeHalle Breitbrunn

mit Auftritt der 

   Kinderprinzengarde 

Bad Endorf

Jugenddisco

und Spiele
  

URSULA GLEBOCKI

ARCHITEKTIN

PLANUNG

Wohnbau
Gewerbebau

Altbausanierung
speziell im Denkmalbereich

BERATUNG BAULEITUNG

08054 7002
ulla-glebocki@t-online.de Breitbrunn am Chiemsee

ULLA

Kleinanzeigen
Garage zu mieten gesucht 
in Breitbrunn oder Gstadt

Telefon: 0 80 54 - 8 15

Wohnungssuche
Pädagogin in Rente sucht ruhige 2-3 Zimmer 

Wohnung, gerne mit Garten, zur Miete oder Kauf.
Tel: 0173 / 82 888 51
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Habt ihr euch auch schon 
mal gefragt, wie es wäre, 
wenn jemand versucht die 
Geschichte zu verändern?
Drei Zauberlehrlinge ge­
ben ihr Bestes: In dem neu­
en Stück der Bühnenbande 
Breitbrunn Kindertheater 
versuchen nämlich genau 
diese drei Siegfried, dem 
tollkühnen Helden aus Xan­
ten und Hauptfigur aus der 
Nibelungen Sage, das Leben 
zu retten! Seht selbst, wie 15 
junge Schauspieler/innen in 
ihren Rollen als Königinnen 

und Könige, Berater, Ritter, 
Hofpersonal, Prinzessin und 
Prinzen und sogar als Dra­
che die Vergangenheit in die 
Gegenwart an den Chiemsee 
holen!

Spieltermine:
­ Samstag, 09.03. ­ 14:30 Uhr
­ Sonntag, 10.03. ­ 14:30 Uhr
­ Samstag, 16.03. ­ 14:30 Uhr
­ Sonntag, 17.03. ­ 14:30 Uhr

Spieldauer:
ca. 120 Min (30 Min Pause)

Preise:
Erwachsene 9 EUR
Kinder (bis 14 Jahre) 6 EUR
 
Vorverkaufsstellen:
Tourist­Information Breitbrunn
Poststelle Heitauer Gstadt
Servus Heimat Prien

Das Nie-Gelungen-Lied: Eine sagenhafte Komödie

Osterkerzen 
verzieren

Am Mittwoch 28.02.24 
ab 14 Uhr verzieren die 
FRAUEN Breitbrunn/
Gstadt  im Pfarrheim wie­
der Osterkerzen. Herzli­
che Einladung an alle, die 
gerne mithelfen möchten. 
Für die Wachsplattenbe­
arbeitung bitte ein klei­
nes Messer und Schnei­
debrett mitbringen.
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Bevor diese Frage beantwor­
tet wird, muss man schnell 
noch erläutern wie wun­
derbar das Jahr 2023 für 
die Schützen beendet wur­
de. Am 22.12.23 wurde das 
letzte Mal im „alten“ Jahr 
geschossen. 8 Jugendliche 
und 18 Erwachsene waren 
dabei. Nach einer köstlichen 
Bewirtung wurden dann 
die liebevoll zusammenge­
stellten Sachpreise verteilt 
– nur dieses Mal haben sich 
Jürgen und Rosi etwas Be­
sonderes ausgedacht. Wast 
Obermeier hat dafür Wal­
nüsse mit einem geheimen 
Inhalt vorbereitet – Danke 
Dir, Wast! Nach dem Rang 
im Schuss­Ergebnis konnte 
man dann eine Nuss aus­
wählen. Die Nummer inner­
halb der Nuss bestimmt die 
Reihenfolge des Aussuchens 
bei den Sachpreisen. Viel 
gelacht und gestaunt haben 
wir bei dieser Art der Preis­
verteilung – Ein guter Einfall 
ihr Zwei!

Doch damit nicht genug! Es 
wurden auch 2 Geburtstags­
scheiben an diesem Abend 
überreicht.
Josefine und Andreas Aig­
ner wurden zusammen 60. 
Auch diese Beiden hatten 
eine besondere Vorgabe für 
den Gewinner ihrer Scheibe. 
Es galt 60 Ringe zu schießen 
und ein 10ner musste dabei 
sein. Tatsächlich haben die­
ses Ziel 4 Schützen erreicht. 
Es wurde dann der beste Tei­
ler unter den 4ren ermittelt 
werden. Somit gewann Bian­
ca Jell mit einem 186,6 Teiler 
diese schöne Scheibe.
Auch Angelika und Hans 
Thalhauser haben, anläss­
lich ihres 75zigsten Geburts­
tages, eine wunderschöne 
Scheibe gestiftet welche 
am 22.12.23 ausgeschossen 
wurde. Auch sie hatten – um 
es uns nicht so leicht zu ma­
chen – das Ziel gesteckt, ei­
nen 153 Teiler zu schießen. 
Das hört sich einfach an aber 
probiert es doch mal! Ob­
wohl alle sehr bemüht waren 

dieses Ziel zu erreichen hat 
es niemand geschafft, aber 
einer kam sehr nah dran. Mit 
einer Abweichung von 1,8 
konnte sich Wilfried Rüger 
diese besondere Scheibe si­
chern. 
Herzliche Glückwünsche an 
Euch, Bianca und Wilfried! 
Und nun möchtet ihr wissen, 
wer die vom Verein gestifte­
te Neujahrsscheibe 2024 ge­
wonnen hat?

Dazu müsst ihr entweder 
zum nächsten Schiessabend 
kommen oder auf die nächs­
te VG­Ausgabe warten.

Ein gesunden, glückliches 
2024 wünschen wir Euch Al­
len.

Wer hat die Neujahrsscheibe 2024 gewonnen?

Bild v.l.  Bianca Jell, Josefine Aigner, Andreas Aigner, Hans Thalhauser, Wilfried Rüger und Angelika Thalhauser

Breitbrunn am Chiemsee · Tel. 0 80 54 / 3 98
www.koch-bauunternehmung.de

PLANUNG
SCHLÜSSELFERTIG BAUEN

NEUBAU / UMBAU
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Christbaumversteigerung
Am Stephanitag, dem 26. 
Dezember 2023 hielt die 
Freiwillige Feuerwehr Gstadt 
ihre traditionelle Christ­
baumversteigerung ab. Vie­
le Geld­ und Sachspenden 
kamen durch die Sammler 
schon im Laufe des Tages 
zusammen. Im voll beset­
zen Steghouse wurde dann 
am Abend Asterl für Asterl 
versteigert und zum Schluss 
noch der Christbaumgipfel 
und Stamm an wechselnde 
Bieter. Zwischen den Pausen 
unterhielten die zwei Samer 
mit Harfe und Ziach die Be­
sucher. Bei viel Spaß und 
guter Laune wurde es wie­
der eine tolle Veranstaltung. 
Die Feuerwehr bedankt sich 
bei allen Firmen, Gönnern 
und „Steigerern“, die zahl­
reich mitgewirkt haben und 
wünscht allen Besuchern 

und Bürgern ein gesundes 
und glückliches Jahr 2023.

Stephan Lindner
1. Vorstand FFW Gstadt

IMPRESSUM:
Herausgeber:
 PFLUGER druck & werbung, Jürgen Pfluger
Oberulsham 10, 83125 Eggstätt 

Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil: 
Der Gemeinschaftsvorsitzende der Verwaltungsgemeinschaft 
Breitbrunn, Anton Baumgartner, Gollenshausener Str. 1, 
83254 Breitbrunn a. Ch.

Nächste Ausgabe: Ende Februar

Redaktionsschluss: Der nächste Abgabetermin ist spätestens 
am Montag, 19. Februar 2024, 12.00 Uhr Mittag. 
Bitte schicken Sie Ihre Texte und und Fotos in guter Qualität 
an mvodermair@vg­breitbrunn.de

Verantwortlich für den Anzeigenteil: der Herausgeber
 
Anzeigenbuchung: Bei Interessse schicken Sie Ihre Anfrage 
bitte an anzeigen@pflugerdruck.de;
Annahmeschluss von druckfertigen Anzeigen für die nächste 
Ausgabe ist Mittwoch, 14. Februar 2024.
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Mit Kompositionen aus dem 
19. Jahrhundert hatte die 
Obinger Blaskapelle unter 
der Leitung von Frank Schöf­
tenhuber in die Breitbrunner 
Pfarrkirche eingeladen.
Mit der Ouvertüre zur Ope­
rette Fledermaus, Opus 362 , 
sie wurde 1874 uraufgeführt 
und der schnellen „Tritsch­
Tratsch­Polka“, Opus 214, 
aus dem Jahr 1858 sowie 
dem „Schatzwalzer“ (1885) 
alle vom Wiener Komponis­
ten Johann Strauss (Sohn) 
begann die Obinger Blaska­
pelle ihr Neujahrskonzert vor 
dem Hintergrundbild von 
Namenspatron Johannes 
dem Täufer, wie er am Jordan 
predigt.

Das nächste Stück, der „Per­
sische Marsch“ (1864), eben­
falls von Strauss­Sohn, ent­
hält im Trio eine persische 
Melodie, die dem damaligen 
Schah Nāser ad­Din Schāh 
gewidmet ist. Das persische 
Reich ging 1934 in den irani­
schen Staat über.

Auf einem persischen Markt, 
ein Stück leichter klassischer 
Musik, von Albert Ketèlbey 

(1920), soll bei einem Gang 
durch den Bazar exotische 
Bilder von Kameltreibern, 
Jongleuren und Schlangen 
­Charme evozieren, so die 
Intension des Komponisten. 
Ab 1852 sammelte Johannes 
Brahms ungarische Melodi­
en und bearbeitete sie, so 
die Fachliteratur. Die Ungari­
schen Tänze Nr. 5 und 6 aus 
dem Land der Puszta sind 
Bearbeitungen nach dem 
Urtext, von mehr oder we­
niger seßhaften Zigeunerka­
pellen frei vorgetragen und 
variiert. Die Puszta ist ein 

Landschaftsraum zwischen 
der südwestlichen Slowakei 
und dem heutigen österrei­
chischen Burgenland. 
Das Stück über die andalu­
sische Stadt „Granada“, aus 
der Feder vom mexikani­
schen Komponisten Agustín 
Lara (1932) entstammt ei­
nem Zyklus von Liedern über 
spanische Städte. Kapell­
meister Frank Schöftenhuber 
konnte hier die ganze Brilli­
anz seiner Tenorstimme zum 
Besten geben. Während des 
Stückes stand Flügelhornist 
und Zweiter Dirigent Ludwig 

Zacherl am Dirigentenpult. 
Mit dem wohl bekanntesten 
Walzer „Wiener Blut“ von Jo­
hann Strauss­Sohn beendete 
die Kapelle den Reigen von 
Kompositionen aus dem 19. 
Jahrhundert.
Nach einem fulminanten Ap­
plaus setzte Dirigent Schöf­
tenhuber mit „Time to say 
Goodbye“(Con te partirò) 
aus der Feder von Francesco 
Sortiro und Lucio Quarantot­
to, noch einen stimmungs­
vollen Abschlusspunkt.

Neujahrskonzert Obinger Blaskapelle
Spaziergang über die Marktplätze der Welt

Am Dreikönigstag zogen in 
der Pfarrei Simon und Juda 
Gollenshausen vierzehn 
Sternsinger aus und über­
brachten den Menschen in 
ihren Häusern Segenswün­
sche und sammelten 1.727 
€ ein, die vor allem an das 
kenianische Kinderheim „The 
Nest“ fließen. In Lienzing und 
Söll gab es Stationen, die 
übrigen Außenbereiche und 
das Dorf wurden von Haus 

zu Haus aufgesucht. Zum 
Mittagessen wurde vom 
Schoiner eingeladen, vielen 
Dank dafür an die Wirtsleu­
te. Vergelt`s Gott allen Spen­
dern, den Sternsingern, der 
Guggnfamilie, Evi Landinger 
und allen übrigen Helfern, 
die diese Aktion unterstützt 
haben.

Sternsingeraktion 2024
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SEIT 1939

IHR FAMILIENBETRIEB

TEL 08051–90680 
Beilhackstraße 9
83209 Prien
www.hartl-bestattungen.de
UNSERE STANDORTE
Prien, Rosenheim, 
Grassau, Bad Endorf, 
Bad Aibling, Raubling

IHR BESTATTER
Unser Familienbetrieb wurde 1939 
gegründet und wird nun bereits 
in dritter Generation geführt. 
Thomas, Michael und Georg Hartl 
führen aktuell diese Tradition mit 
einem tollen Team weiter.

...  gemeinsam mit Tradition, Herz und Erfahrung!

Anzeige
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St. Johannes Breitbrunn
 
Sonntags 08:30 Uhr  Pfarrgottesdienst
Donnerstags 16:00 Uhr  Heilige Messe (Winterzeit)
   außer 15.02.2024

Zusatztermine in Breitbrunn:
Do. 01.02. 19:00 Uhr  Vorabendgottesdienst zu Lichtmeß 

mit Kerzenweihe, Blasiussegen und 
Vorstellung der Kommunionkinder 
mit Kirchenchor,

   Sammlung für die Altarkerzen.
Di. 13.02. 16:00 Uhr Fatimarosenkranz 
Mi. 14.02. 10:00 Uhr  Kinderaschermittwoch mit
   Aschenkreuzauflegung
Mi. 14.02. 19:00 Uhr  Wortgottesfeier zu Aschermittwoch 

mit Aschenkreuzauflegung
Di. 20.02. 19:30 Uhr  Exerzitien im Alltag
   1. Treffen, Pfarrheim Breitbrunn
Fr. 23.02. 16:00 Uhr Kreuzwegandacht
Fr. 01.03. 14:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen

St. Petrus Gstadt 
Jeden 1. Freitag im Monat – 19:00 Uhr (Winterzeit)
Taizè­Gebet (Gebet – Stille – Musik)
Jeden 3. Freitag im Monat – 16:00 Uhr (Winterzeit)
Heilige Messe (16.02.2024)

Mariä Opferung Frauenchiemsee
So. 04.02. 09:30 Uhr  Lichtmess­Pfarrgottesdienst
   mit Kerzenweihe und Blasiussegen
So. 11.02. 09:30 Uhr Pfarrgottesdienst  
So. 18.02. 09:30 Uhr Wortgottesfeier

 Allgemeines:
Fr. 02.02.    Überbringung der Krankenkommuni­

on im Pfarrverband. Bei Interesse An­
meldung bitte unter Tel. 08056/244 
oder bei einem Seelsorger.

Di. 06.02.  14:00 Uhr  geselliger Seniorennachmittag – ger­
ne auch maskiert ­ für alle aus der 
Pfarrei Breitbrunn/Gstadt mit Kaffee 
und Kuchen im Pfarrheim Breitbrunn. 
Herzliche Einladung. Falls eine Abho­
lung gewünscht wird, bitte bei Marti­
na Wagner, Tel.: 08054/568 melden.

An alle fleißigen Pfarrbuchausträger ein ganz herzliches „Ver­
gelt’s Gott“ für Ihre Mühe. Alle, die kein KIACH-Buch erhalten 
haben, können sich dieses in der Pfarrkirche abholen. 

Gollenshausen Hl. Simon und Juda 
Hl. Messe: Mittwoch und Samstag um 16.00 Uhr

Zusatztermine in in Gollenshausen:
Di. 31.01.  14:00 Uhr   Seniorennachmittag im Pfarrsaal
Sa. 03.02.  Kollekte für die Kirchenheizung 
Di. 27.02. 14:00 Uhr  Hl. Messe f. d. Senioren mit
   Krankensalbung 
  14:30 Uhr Seniorennachmittag im Pfarrsaal
Für das Pfarrhaus Gollenshausen wird zum 01.02.24 eine Rei­
nigungskraft mit 3 Std. wöchentlich gesucht, Anfragen bitte im 
Büro Gollenshausen 08054/429 oder Eggstätt 08056/244

Evang.- Luth. Kirchengemeinde 
Prien am Chiemsee mit 

Rimsting, Breitbrunn und Gstadt
So. 11.02. 11:00 Uhr  ev. Gottesdienst, es predigt Pfr. Hoppe
So. 25.02. 11:00 Uhr  ev.Gottesdienst, es predigt Pfr. 

Wackerbarth 
Wegen Umbau finden die Gottesdienste in der kath. Kirche Breitbrunn statt.

Chiemgaubestattungen Herdegen 

Familienbetrieb seit 1921

Rimstinger Str. 13 
83254 Breitbrunn am Chiemsee 
www.chiemgau-bestattungen.de

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ·  
Individuelle Bestattungsformen · Bestattungsvorsorge

Telefon 0 80 54 / 252

Herdegen Peter, 40 Jahre Erfahrung als Bestatter




